
Fallbericht TA F., Salzburg 
 
WB Stute, 4 Jahre  
 
Vorgeschichte:  
 
wurde in die Uniklinik nach Wien gebracht, da das Pferd Dauerdurchfall hatte und die Besitzer es 
mit nichts in den Griff bekamen. Stute hatte ein paar Wochen zuvor massive Probleme mit 
Strahlfäule, und Ödemen an den beinen, die mit Jodoformäther nicht zu kontrollieren war. ein 
Kollege hat die Stute mit Antibiotika vollgepumpt und dann war die Strahlfäule fast gut und 
witzigerweise auch der Durchfall. In der Klinik war die Stute unauffällig, wurde alles untersucht, 
Durchfall war weg. Zwei kleine Magenulcerer wurden behandelt. Biopsien aus dem Kolon 
ergaben auch nichts. Diagnose auf wackeligen Beinen: chronische Eosiniphile Enteritis. Stute 
geht als gesund nach Hause. 3 Tage später Durchfall, müde kann fast nicht gehen.  
 
Jetzt werde ich hinzugezogen, für mich Stute eigentlich gesund, Strahlfäule wieder akut, wandert 
von einem Huf auf den nächsten, Ödeme an den Hintergliedern, kleine Verletzung an rechter 
Hinterhand weitet sich in der Fesselbeuge aus und nässt.  
 
Hab die Stute auf MOMO-AKTIV Balance gestellt und die Strahlfäule mit Kupfersulfat behandelt, 
Stute nach 3 Tagen ohne Befund, kein Durchfall, munter, frisst gut, lasst sich am Platz gut 
arbeiten, Strahlfäule weg,  
Hautverletzung abgeheilt, keine Ödeme mehr. 14 Tage alles super. Jetzt ist die Stute in Rosse 
und hat einen ganz stacksigen Gang an der Hinterhand, kann fast nicht gehen, wie wenn ihr alles 
weh tun würde, ist müde. Anscheinend hat die Stute immer wenn sie rosst Probleme und auch 
die Mutter der Stute war in der Rosse nicht sie selbst. Kot nach wie vor normal, keine Ödeme, 
Hufe trocken, Hautverletzung ohne Befund.  
 
Ich hab keine Idee, welches homöopathische Mittel ich geben könnte, damit die stute die Rosse 
besser hinter sich bringt. Mir kommt vor, der tut bei der Rosse alles weh. Gynäkologisch wurde 
sie nicht untersucht, auch nicht auf der Klinik, soweit ich weiß. Einmal hatte sie ganz kurz einen 
eitrigen Vaginalausfluss, konnte aber mittels Spekulum nicht viel erkennen. Schleimhaut war 
rosarot und nur ggr. eitrig verschmiert. Hatte sie nur einmal. Besitzer sehr schwierige und 
gescheite Leute und überempfindlich. Anscheinend, als die Besitzer die Stute von der Klinik 
holten, hatte die Stute, nachdem sie ihre Besitzer gesehen hatte spontan durchfall :-) 3 Wochen 
davor war alles normal :-)  
Besten Dank  
 
 
Antwort:  
 
Lycopodium C200 und über die Rosse C30 empfohlen,  
MOMO-AKTIV-Balance weiter geben 


